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Rückzahlung an Eltern: Caritas 

Kinderhaus Krailling erwirtschaftet 

Überschuss 

Krailling, 29.Juli 2025 

Im Caritas Kinderhaus Krailling konnte für das Kalenderjahr 2024 

ein finanzieller Überschuss erwirtschaftet werden. Im Rahmen 

eines heutigen Termins im Kraillinger Rathaus wurde gemeinsam 

mit Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinde beschlossen, 

dass ein Großteil dieses Überschusses an die Eltern der betreuten 

Kinder zurückfließt. 

Eltern, deren Kinder im Jahr 2024 im Caritas Kinderhaus betreut 

wurden, dürfen sich damit zu Beginn des neuen 

Kindergartenjahres auf eine Rückzahlung freuen. Je nach 

Betreuungsumfang ist mit einem dreistelligen Betrag zu rechnen. 

Der verbleibende Teil des Überschusses wird der Einrichtung selbst 

zugutekommen. 

Die Rückerstattung erfolgt in enger Absprache mit der Gemeinde 

Krailling, die auf Grundlage einer bestehenden Vereinbarung 

zwischen Caritas und Gemeinde ein Mitspracherecht bei der 

Mittelverwendung hat. Die Gemeinde hat dem Vorgehen 

zugestimmt und die Auszahlung freigegeben. 

Caroline Gröbel, Leiterin des Caritas Kinderhauses Krailling, 

betont die konstruktive Zusammenarbeit: 

„Die gute Kommunikation mit der Gemeinde war wie immer sehr 

unkompliziert und lösungsorientiert. Ich freue mich, dass wir 

gemeinsam eine faire und transparente Lösung für die 

Verwendung der Überschüsse gefunden haben.“ 

Auch Rudolph Haux, Erster Bürgermeister der Gemeinde Krailling, 

begrüßt das Ergebnis der Gespräche: 

„Uns war wichtig, dass der Überschuss auf transparente Weise 

eingesetzt wird – zum Vorteil der Eltern und der Einrichtung. Die 

Lösung zeigt, dass die partnerschaftliche Zusammenarbeit 

zwischen Gemeinde und Träger gut funktioniert.“ 

Der Überschuss entstand durch verschiedene Faktoren, darunter 

die Anzahl an Integrationskindern sowie personelle Gegebenheiten 

wie ausgefallene Betreuungsstunden. Auch die Förderstruktur 

spielt eine Rolle: Die Gemeinde Krailling unterstützt die meisten 

Kindertagesstätten am Ort mit einer Arbeitsmarkt- und einer 

Großraumzulage pro Fach- bzw. Ergänzungskraft. 

 


